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 Tipps & Termine

Buchsommer Sachsen 2020 –  
zum 10. Mal in Schwarzenberg

Die Stadtbibliothek Schwar-
zenberg konnte zum Buchsom-
mer Sachsen 2019 insgesamt 
106 Teilnehmer verzeichnen. 
Ab  Herbst 2019 nahmen die 10 
Teilnehmer*innen der Jugend-
buchjury ihre Arbeit auf. Über 
40 Buchtitel mussten gelesen 
und bewertet werden. Ende April 
standen dann die Nominierun-
gen für den Buchsommer-Le-
serpreis 2020 fest. Momentan 
arbeitet die Jury fleißig an Wer-
bevideos für die Nominierungen, 
die zur Eröffnung des Buchsom-
mers Sachsen 2020 allen teil-
nehmenden Bibliotheken zur 
Verfügung stehen sollen.
Der Buchsommer Sachsen findet 
2020 zum 10. Mal in der Stadt-
bibliothek Schwarzenberg 
statt. Leider muss die große Er-
öffnungsfeier ausfallen. 

Am 06.07.2020 wird trotzdem 
das Buchsommerregal offiziell 
freigegeben.
Bereits seit dem 22.06.2020 kann 
man sich für den Buchsommer 
Sachsen anmelden und schon 
mal schauen, welche Bücher dieses 
Jahr auf die jungen Leser warten.
Teilnehmen dürfen Kinder und Ju-
gendliche von 10 – 16 Jahren. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Ziel des 
Projektes ist, drei Buchsommer-
Bücher während der Sommerferi-
en zu lesen. Wer das schafft, be-
kommt am Ende ein Zertifikat und 
manch Deutschlehrer belohnt 
dies auch entsprechend. 

...findet statt!

Die 13. Sitzung des Stadtrates Schwarzenberg 
findet am Montag, dem 29.06.2020 um 17:00 Uhr 

im Lindenhof in Erla, Am Lindenhof 3 in 08340 
Schwarzenberg statt.

Die Tagesordnung finden Sie auf www.schwarzenberg.de (rechts 
– grauer Block „Ortsübliche Bekanntgaben der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg“). Bitte beachten Sie, dass wir auf Grund der aktu-
ellen Sächsischen Corona-Schutz-Verordnung und den damit ver-
bundenen Hygiene- und Abstandsregelungen nur eingeschränkt 
Besucherplätze zur Sitzung zur Verfügung stellen können.

Schwarzenberger Alt- und Vorstadt lädt Gäste ein

Am 20. Juni 2020 lockte der 
nächste Einkaufssamstag in die 
Schwarzenberger Alt- und Vor-
stadt. Hieß es am 06.06.2020 
noch „einfach sagenhaft – Kids 
Spezial“ lautete das Thema am 
20.06.2020 „einfach sagenhaft 
- Sommer, Sonne, Stadt und 
mehr“. Von 10 – 16 Uhr gab 
es wieder tolle Aktionen der Ge-
schäftsinhaber und Gastronomie-
betriebe, unterstützt durch die 
Stadtverwaltung Schwarzenberg. 
So musste man gar nicht weit 
reisen, um Urlaubsfeeling zu ent-
wickeln. 
Natürlich gab es auch wieder klei-
ne besondere Überraschungen 
für die Besucher.
So stellte sich u.a. auch die Was-
serwacht Schwarzenberg-Grün-
hain des DRK vor und das Ringki-
no stellte Popcorn zur Verfügung, 
welches durch die Gewerbetrei-
benden vor Ort zusätzlich zu den 
vielen anderen Aktionen mit aus-
gereicht wurde.
Leider war das Wetter am 20. 
Juni noch nicht auf Sommer und 
Sonne eingestellt. Aber trotz des 
Regens hatten sich Besucher auf-
gemacht, um den Aktionstag zu 
erleben.

Die Einkaufssamstage sollen im 
Hinblick auf die Auswirkungen 
der Coronakrise den Fokus wieder 
auf die besonderen Angebote der 
vielen Fachgeschäfte in Alt- und 
Vorstadt lenken. 

Deshalb sollten Sie sich bereits 
jetzt den Termin für den nächsten 
Aktionstag fett im Kalender ein-
tragen:
Am 4. Juli 2020 heißt es: „Mei 
Arzgebirg wie bist du schie“ / 
Erzgebirge – Urlaub drham!
Die Aktionstage sollen auch ein 
kleines Trostpflaster für die not-
wendige Absage des traditionel-
len Altstadt- und Edelweißfestes 
am 3. Augustwochenende sein, 
da Veranstaltungen bis zum 
31.08.2020 gemäß Corona-
Schutz-Verordnung ab 1.000 Be-
sucher untersagt sind. Jedes Jahr 
kommen nahezu 20.000 – 25.000 
Besucher zum Altstadt- und Edel-
weißfest in die Perle des Erzgebir-
ges.
Die Stadt freut sich jedoch bereits 
auf das 28. Altstadt- und Edel-
weißfest im Jahr 2021!

Weiterhin freuen wir uns u.a. auf 
die geplanten Veranstaltungen 

•  des Vereins Kunstfreunde 
Schwarzenberg e.V. am 04. und 
05.09.2020 unter dem Motto 
„Kunst in Höfen und Stuben“ 

und
•  auf die Nacht der Lichter, die 

durch den Wirtschafts- und Ge-
werbeverein Region Schwarzen-
berg e.V. für den 16.10.2020 
geplant ist

und hoffen, dass diese stattfinden 
können.

Alt- & Vorstadt Schwarzenberg

HOFLADEN

Eine gemeinsame Initiative
 der Händler mit der 

Stadtverwaltung Schwarzenberg.

 Verschiedenes

 1. offizieller Spatenstich zum Ausbau des Hochgeschwindigkeitsbreitbandnetzes in den Ortschaften der Stadt Schwarzenberg

Der feierliche 1. Spatenstich zum 
Ausbau des Hochgeschwindig-
keitsbreitbandnetzes in den Ort-
schaften der Stadt Schwarzen-
berg konnte am 3. Juni 2020 im 
Ortsteil Erla-Crandorf begangen 
werden. 
Vor Ort waren u.a. die 1. Stell-
vertretende ehrenamtliche Ober-
bürgermeisterin der Großen 
Kreisstadt Schwarzenberg, Lilly 
Vicedom, Staatssekretärin Ines 
Fröhlich, Alexander Krauß – Mit-
glied des Deutschen Bundesta-
ges, Landrat Frank Vogel, Dani-
el Knohr – Regionalleiter atene 
KOM GmbH, Rolf-Peter Scharfe 
– Leiter Glasfaser-Kooperationen 
Vodafone GmbH, Herr Mirzaoglu 
– Geschäftsführer NES-MIR, Herr 
Arndt – Geschäftsführer SysKOM 
sowie Vertreter des Stadtrates 
und Ortsvorsteher.

Ines Fröhlich, Staatssekretärin 
im Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr hat in 
Schwarzenberg mit dem symbo-
lischen ersten Spatenstich den 
Startschuss für das Projekt zum 
geförderten Glasfaserausbau ge-
geben. 
Staatssekretärin Fröhlich: „Ein 
leistungsfähiges Breitbandnetz 
ist die Voraussetzung dafür, dass 
die Menschen, Unternehmen und 
unsere Kommunen in Sachsen 
die Chancen der Digitalisierung 
nutzen können. Es ist also auch 
eine Frage der Teilhabe an der 
Entwicklung, an der Zukunft. 
Deshalb ist uns der Breitbandaus-
bau so wichtig. Doch ganz ohne 
Engagement der Landkreise und 
Kommunen geht es dennoch 
nicht. Deshalb danke ich den 
Verantwortlichen um Oberbür-
germeisterin Heidrun Hiemer 
und dem Stadtrat, die sich der 
Herausforderung gestellt haben. 
Schwarzenberg ist die zweite Erz-
gebirgskommune, die im Betrei-
bermodell mit dem Bau der Infra-
struktur beginnt.“ 

Im Betreibermodell baut der Zu-
wendungsempfänger, hier die 
Stadt Schwarzenberg, selbst das 
neue passive Glasfasernetz und 
verpachtet es an ein Telekommu-
nikationsunternehmen, welches 
in einem öffentlichen Ausschrei-
bungsverfahren gebunden wird.
Für den Breitbandausbau in 
Schwarzenberg werden ca. 20,7 
Mio. Euro investiert.

Als Besonderheit erfolgte der 1. 
Spatenstich nicht mit einem sym-
bolischen Spaten, sondern die 
Gäste und Medienvertreter konn-
ten sich am Bohrspülgerät einen 
Eindruck über die Arbeitsweise 
zur Verlegung von Leerrohrver-
bänden verschaffen.

Heidrun Hiemer, Oberbürger-
meisterin der Großen Kreisstadt 
Schwarzenberg, im Vorfeld: 
„Ein weiterer großer Meilenstein 
zur Errichtung einer leistungs-
starken Glasfaserinfrastruktur 
in den Ortschaften der Stadt 
Schwarzenberg kann nun in An-
griff genommen werden. Das ist 
eine große Erleichterung. Mit 
dem offiziellen 1. Spatenstich be-
danken wir uns als Stadt bereits 
jetzt bei den Vertretern von Bund 
und Land für die großzügige För-
derung und bei allen Partnern, 
die am Projekt mitwirken.“

Großes Ziel ist es, bis Dezember 
2021 das Gesamtvorhaben um-
zusetzen.

Die Bauleistungen für die Lose 
1 und 2  - unterteilt in die Bau-
bereiche Cluster 1 und Cluster 
2 – erbringt die Firma NES-Mir 
Bau GmbH aus Darmstadt. Los 
3 - Verkabelung bzw. Verglasung 
des Leerrohrsystems sowie Los 
4 - Point of Presence (Technikge-
bäude einschl. Ausstattung) wird 
durch die Firma SysKom Kom-
munikationstechnik GmbH aus 
Chemnitz umgesetzt.

Der Zuschlag für die Betreibung 
konnte nach erfolgter europa-
weiter Ausschreibung bereits im 
Dezember 2018 an die Vodafone 
GmbH erteilt werden. Der Pacht- 
und Betriebsvertrag wurde am 
13.05.2019 von den Partnern 
Stadt Schwarzenberg und Vodafo-
ne GmbH feierlich unterzeichnet.

Bereits am 20. April 2020, konn-
ten nach monatelanger Vorberei-
tung die ersten Baumaßnahmen 
zur Schaffung einer leistungsfähi-
gen Glasfaserinfrastruktur begin-
nen. Auf Grund der Corona-Krise 
musste der geplante feierliche 1. 
Spatenstich jedoch verschoben 
werden. 

Im Rahmen der Tiefbauarbeiten 
werden die Leerrohre in offener 
und geschlossener Bauweise ver-
legt. Weiterhin erfolgt das Setzen 
von Schächten und Netzvertei-
lern. Das Projekt umfasst auch 
die Herstellung eines Point of 
Presence Standortes für die aktive 
Technik in Schwarzenberg. Beim 
Ausbau werden die technischen 
Rahmenbedingungen des durch 
das Bundesförderprogramm vor-

gegebenen Materialkonzeptes 
eingehalten. 

Der geplante Ausbau umfasst 
die Erschließung von 918 
Adressen/Hausanschlüssen, 
somit werden 1.478 Haushalte 
angeschlossen. Hinzu kommen 
561 Adressen, die für den Aus-
bau entsprechend der Förder-
richtlinie vorbereitet werden. 
Die Länge der zu bauenden 
Trasse, welche die Hausan-
schlüsse einbezieht, beläuft 
sich auf rund 84 km. Dies um-
fasst nicht nur private Haushal-
te, sondern auch eine Vielzahl 
von Unternehmen, öffentlichen 
Gebäuden und Schulen.

Ziel der Maßnahme ist es, nach 
Realisierung des Ausbaus flä-
chendeckend in den unter-
versorgten Gebieten eine Ver-
sorgung mit mindestens 100 
Mbit/s bereitzustellen. 
Den Bürgern in diesen Stadtge-
bieten wird eine zukunftssiche-
re, nachhaltige und hochwer-
tige Breitbandinfrastruktur der 
nächsten Generation zur Verfü-
gung gestellt.
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In Schwarzenberg beginnen weitere Baumaßnahmen

Die Bauarbeiten am Kreisverkehr 
werden spätestens am 27.06.2020 
beendet und die Vollsperrung auf-
gehoben. Ab Montag, 29.06.2020, 
kommt es zur Vollsperrung der 
S 270 – Grünhainer Straße – auf 
Höhe der Entstaubungstechnik 
Schwarzenberg GmbH. Bis vorr. 
10.07.2020 wird an dieser Stelle 
ein Abwasserhausanschluss reali-
siert. Die Umleitung in beide Rich-
tungen erfolgt über die Straße der 
Einheit (B 101), Südanbindung, 
Clara-Zetkin-Str., Sachsenfelder 
Str., Richterstr. nach Beierfeld. An 
der Kreuzung Richterstr.– August-
Bebel-Str. wird die Vorfahrtsrege-
lung geändert. Am 30. Juni 2020 
beginnt eine Baumaßnahme auf der 

Eibenstocker Str. Im Kreuzungsbe-
reich Eibenstocker Str. – Bockauer 
Weg – Anton-Günther-Str. werden 
im Auftrag der Stadtwerke Schwar-
zenberg Strom- und Gasleitungen 
verlegt, was zu einer Vollsperrung 
der Eibenstocker Str. führt. Die Ei-
benstocker Str. in Richtung Anton-
Günther-Str. bleibt befahrbar. 
Fahrzeugführer, die in Richtung 
Sosa wollen oder in den Stadtteil 
Heide, müssen die Umleitung über 
Bermsgrün nutzen: Karlsbader Str. 
(S 272) – Dorfstr. – Pappelweg – 
Eibensto cker Str. Die Umleitung 
der Gegenrichtung erfolgt über die-
selben Straßen. Das Ende der Voll-
sperrung ist für den 10. Juli 2020 
geplant.
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